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DECLARATION
Des

1

Vom 18. Novembr. i721.

Wegen

Serbothener Sragung
Der

Und daß darunter auch alle

Mlte urutrxs in Sammern
und Retten,

Mie hierin ſpecißeikek, mit begriffen

ſeyn ſollen.
Fub Dato Berlin, den 25. Septembr. 1722.

HALBGEegRSTADT,
Gedruckt bey der verwittbeten Bergmannin, Konigl. Preußiſ.

VPrivyileg. Regierungs-Buchdruck.
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wird mit zu verſtehen oder ſelbige vollends zu eon.

fumiren? Und dann allerhochſtgedachte Seine Ko
nigliche Majeſtat es nicht allein beh vorerwehntem
Edicto, und denen nachher ergangenen Verordnun—
genKrafft deren ſie den hierin zu Anfangs geſetzten
Terminum, von Acht Monathenlbis auf inſtehen
den Michaëlis, prolongiret allergnadigſt und br
ſtuandig verbleiben laſſen ſondern auch mehr angezo

genes Dero Edict dahin allergnadigſt und wohlbe
dauchtig declariret und gedeutet haben wollen daß un
ter denen darin benandten Kleidungen /und dem ver—

bohtenen tragen der Zitzen und Cattons/ auch vorer
wehnte Alte Meubles und Sachenſohne Unterſcheid
mit verſtanden und beariffen mithin keinem er ſeh
wer er wolle weiter verſtattet ſeyn ſolle  ſelbige ferner
in Hauſern Cammern und Betten zugebrauchen/
oder zu nutzen und zwar bey Bermeidung der im
Edicto geſetzten und angedroheten Straffe wider
diejenige ſo deme in einigen Stucke entgegen handeln

werden. Als haben allerhorhſt-ermeldte Se. Konigl.
Majrtat dieſe Dero allergnadigſte WillensMey
nung Dero ſambtlichen Unterthanen und Einwoh

nern in der Chur-Marck denen Hertzogthumern
Magdeburg und Pommern auch im Furſtenthum
Halberſtadt hierdurchß bekandt machen wollen /umb
ſich darnach zu achten und vor Schaden zu huten
denen KauffLeuten/ Krahmern und Juden aber ſo
mit dergleichen nunmehr verbohtenen Waaren biß
hero gehandelt nochmahlen ernſtlich befehlende ben
Confiſcation derſelben ſolche an keinen feihl zu bie
then noch zu verkauffen ſondern ſie auſſer Landes zu

ſen



ſariats Filcale Magiſtrate  Beambte A un
Zoll-Bediente auch Land-und Policey-Ausreuter
hierdurch anderweit angewieſen werden hierauf ein
wachendes Auge zu haben und dahin zu ſehen daß die
Contravenienten zur gebuhrenden Straffe gezogen
werden mogen. Deſſen zu Uhrkund mehr allerhochſt—

gedachte Seine Konigl. Majeſtat dieſe Dero Decla-
ration eigenhandig unterſchrieben und ſolche durch
oftentlichen Druck zu Jedermannigliches Wiſſen
ſchafft zu bringen befohlen. So geſchehen undgege
ben Berlin denz5. Leptembris 1722.
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